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Das ProDukt: schaerfbank s-Duo

Die schärfbank ist ein patentiertes Qualitätsprodukt 
aus Wuppertal. Ihre einfache handhabung und funk-
tionalität sowie die hohe Materialgüte machen sie zu 
einem einzigartigen Messerschärfer. Die schärfbank 
ist aus feinem, aber robustem hartporzellan gefertigt 
und immer zur stelle, wenn ein Messer nachgeschärft 
werden muss; am besten neben dem schneidbrett, 
direkt auf der arbeitsfläche. Durch ein paar einfache 
bewegungen aus dem handgelenk und ohne die 
schärfbank festhalten zu müssen ist das Messer stets 
optimal geschärft. und vor allem: der Grundschliff der 
wertvollen Messer bleibt erhalten. 
 
Das Messerschärfen
scharfes Werkzeug ist eine Voraussetzung für 
einfaches und sauberes arbeiten. professionelle 
köche schärfen ihre Messer während der arbeit 
stetig nach. Dieses Vorgehen ist aus vielen haus-
halten verschwunden, entsprach es lange doch nicht 
der Vorstellung von moderner küchenarbeit. Durch 
die verfeinerte küchenkultur wissen immer mehr 
köche gute arbeitsmesser zu schätzen. für sie ist die 
schärfbank entwickelt worden. 

Das uNterNehMeN: MayWerk

2004 gründeten hannes Mayer und Ingo Thiele die 
firma mayerundthiele. Das erste produkt war die 
„schaerfbank“, ein Messerschärfer aus Thüringer 
hartporzellan. Die Idee zu diesem produkt fußt auf 
dem alten haushaltswissen, Messer an der unterseite 
von porzellantellern zu wetzen. es folgten weitere 
Messerschärfer und küchenutensilien. hannes Mayer 
übernahm 2006 die firma und überführte sie 2008 in 
die Maywerk Gmbh. 

Den erfolg des jungen unternehmens unterstreichen 
15 internationale Designpreise (red dot, design plus 
u.a.) und der Wuppertaler Wirtschaftspreis aus dem 
Jahr 2007 für das beste start-up des Jahres.

Durch die bekanntheit am Markt und die nähe zu so-
lingen konnte Maywerk schnell kontakte zur solinger 
schneidwarenindustrie knüpfen. Mit der Windmühlen-
Messermanufactur robert herder Gmbh & co. kG, 
die Maywerk-produkte weltweit vertreibt, wurde ein 
partner gefunden, der genau zur produktphilosophie 
passt, traditionelle arbeitsweisen und hochwertige 
Materialien mit modernem Design zu verbinden – und 
das zu 100 prozent made in Germany. 

Die schneide guter Messer ist etwa vier hundertstel 
Millimeter dünn. Dieser feine Grat wird beim schnei-
den nach und nach umgebogen. um die schärfe 
wieder herzustellen, muss er wieder aufgerichtet 
werden. Geschieht das nicht, wird das Messer stumpf 
und muss aufwändig nachgeschliffen werden.

Das Material
porzellan ist ein traditionelles, natürliches high-Tech-
Material mit Geschichte, das schlichtheit, Ästhetik, 
haptik und Wärme vereint. Das „weiße Gold“ ist ein 
gesinterter Werkstoff, der beständig gegen die meis-
ten säuren und laugen sowie absolut geschmacks-
neutral ist. bei gesinterten Werkstoffen werden die 
einzelnen Teilchen bei hohen Temperaturen von ca. 
1.400°c zu einem stoff verschmolzen. Die oberfläche 
unglasierten porzellans erzeugt ein schliffbild, das 
einer 3.000er körnung entspricht. In der industriellen 
fertigung würde dies eine schleifmittelkorngröße von 
sieben Tausendstel Millimeter (7μ) erfordern. porzel-
lan ist härter als stahl und weicher als Diamant. Daher 
eignen sich Messerschärfer aus porzellan besonders 
gut zum Wetzen. Im Gegensatz zu den schärfern mit 
Diamantbeschichtung reiben sie nur sehr wenig stahl 
vom Messer ab und sind aufgrund ihrer härte äußerst 
standhaft.

Die Idee zu den Messerschärfern vom Maywerk 
wurzelt im alten Brauch, Messer an der unglasierten 
Unterseite von Porzellantellern zu wetzen.
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wuppertal bietet viel: durchstreifen sie die stadt mit ihren wohn- 
und industrie bauten aus der Gründerzeit. erleben sie die facetten-
reiche kunst- und kulturszene mit museen, ateliers, theaterbühnen 
und konzerten. entdecken sie die unzähligen treppen und kirchen 
und die vielfältige kneipen- und Gastronomieszene. staunen sie 
über die stadt im Grünen und verstehen sie, warum viele regisseure 
wuppertal mit seinen vielen Gesichtern als filmkulisse wählen.  
wuppertal ist noch viel mehr als schwebebahn und zoo. das haben 
auch zahlreiche namhafte unternehmen erkannt, die von hier aus 
weltweit als marktführer agieren. mehr unter www.wuppertal.de
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